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SV Scheidt: Kunstrasen macht weiterhin Probleme
tung mehr für den entstandenen 
Schaden und kommt den Verei-
nen preislich wenig entgegen. Die 
Verträge wurden bereits juristisch 
geprüft. Das Ergebnis hat gezeigt, 
dass eine Klage,gegen den Herstel-
ler,nur eine sehr geringe Chance 
auf Erfolg hat.

Mittlerweile hat sich auch der 
Vorstand des Saarländischen Fuß-
ballverbands mit der Problematik 
befasst. Man versucht nun gemein-
sam mit der Sportplanungskom-
mission für die betroffenen Vereine 
eine halbwegs finanziell zumutbare 
Lösung zu finden.

Für uns ist das nicht nur ein gro-
ßes finanzielles Problem, sondern 
auch ein zeitliches. Die Temperatu-
ren sind zwar gesunken und es hat 
häufiger geregnet, dies ändert aber 
am Zustand des Platzes nichts. Die 
Verklumpungen treten nach wie 
vor auf. Wird das Material nicht 
zeitnah entfernt, kann es dazu 
kommen, dass größere Flächen 
verkleben und es zu einer regel-
rechten Schollenbil-
dung kommt. Dies 
hätte zur Folge, dass 
dann die komplette 
Oberfläche erneuert 
werden muss.

Der Platz wurde 
von uns immer bes-
tens gepflegt und 
völlig unverschuldet 
steht der Verein jetzt 
vor diesem Dilemma. 
Eine frustrierende Si-
tuation!

Es gibt aber auch 
positive Meldungen 
aus dem Vereinsle-
ben. So haben wir 
eine kostspielige, aber 
auch vielleicht lebens-
rettende Investition 
in einen Defibrillator 
getätigt. Seit Anfang 
Oktober befindet 
sich das Gerät gut 
sichtbar, mit mehre-
ren Hinweisschildern 
versehen, im Club-
heim. Der Defi kann 
bei einem Herzkam-
merflimmern den ent-
scheidenden Impuls 
geben, um das aus 
dem Tritt geratene 
Organ wieder in den 
richtigen Rhythmus 
zu bringen. Das Gerät 
kann auch für Kinder 
verwendet werden, 
da noch ein zweiter 
Akku angeschafft wur-
de, der mit geringerer 

Spannung arbeitet. Ein Teil unserer 
Übungsleiter hat schon eine kurze 
Einweisung in die Handhabung des 
Defis bekommen und wird diese 
dann an die restlichen Trainer und 
Betreuer weitergeben. Gut zu wis-
sen, dass das Gerät, was vielleicht 
Leben retten kann, vorhanden ist!

Zwei Termine stehen kurz- und 
mittelfristig noch beim Sportver-
ein an. Zunächst werden wir am 
10. Dezember 2022 ein Glühwein-
fest, kurz vor dem dritten Advent, 
ausrichten. Da der Weihnachts-
markt vor der evangelischen Kir-
che nicht stattfinden wird, hat sich 
der Verein entschlossen, ein klei-
nes Fest in der Vorweihnachtszeit 
auszurichten. Die Veranstaltung 
beginnt um 15.00 Uhr auf dem 
Sportplatz. An diesem Samstag 
bieten wir außer Glühwein noch 
Waffeln, Würstchen, Dibbelabbes 
und vieles mehr rund ums Club-
heim an. Wir laden alle Mitbürger 
herzlich ein, mit uns das vorweih-

nachtliche Event zu feiern.
Als zweiten Termin können wir 

mitteilen, dass die anstehenden 
Jahreshauptversammlungen des 
Sportvereins sowie des Förder-
vereins 2023 am Freitag, dem 10. 
März, stattfinden werden. Da die 
Vorstände erst dieses Jahr zur 
Neuwahl standen, finden im kom-
menden Jahr satzungsgemäß keine 
Wahlen statt. Über ein zahlreiches 
Erscheinen unserer Mitglieder 
würden wir uns sehr freuen.

Betrachtet man die aktuelle Lage 
in Deutschland und der Welt, er-
scheint Fußball eher unbedeutend. 
Trotzdem hilft er doch, die Misere 
für kurze Zeit zu vergessen, wenn 
man Groß und Klein zusieht, wie 
sie dem Ball hinterherlaufen.

Der Vorstand des SV Scheidt 
wünscht allen Lesern, Mitgliedern, 
Fans und Unterstützern des Ver-
eins eine frohe Weihnachtszeit 
und ein gutes neues Jahr 2023.
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Sinnvolle Investition: Der Sportver-
ein hat einen Defibrillator gekauft.

Wie in der letzten Ausgabe des 
Gucklochs schon berichtet, hat die 
sommerliche Hitze und Trocken-
heit unserem Platz stark zugesetzt. 
Durch das dauerhaft heiße Wetter 
sind Öle aus dem Kunststoffgranu-
lat, welches im Rasen verteilt ist, 
ausgetreten.

Dieser Effekt führt dazu, dass sich 
das Granulat unter Druck verklebt 
und an den Schuhen haften bleibt. 
Der Sportverein steht mit diesem 
Problem nicht alleine da. Weitere 
21 Fußballclubs haben sich beim 
SFV (Saarländischer Fußballver-
band) gemeldet und über ähnliche 
Probleme geklagt. Bei uns ist die 
Hälfte der Spielfläche betroffen.

Ein Ingenieur der Herstellerfirma 
Polytan hat unsere Anlage zweimal 
begutachtet. Die Analyse hat er-
geben, dass das gesamte Granulat 
aus dem Platz entfernt und ent-
sorgt werden muss.

Anschließend wird der Platz 
dann mit Quarzsand verfüllt. Zum 
jetzigen Zeitpunkt ist diese Maß-
nahme leider die einzig vernünf-
tige Lösung. In vielerlei Hinsicht 
hat sie aber außerordentlich ne-
gative Effekte. Abgesehen von den 
enormen Kosten, diese liegen im 
Bereich eines gut ausgestatteten 
Mittelklassewagens, werden auch 
die Spieleigenschaften schlechter, 
da das neue Infill weniger dämp-
fend auf Ball und Spieler wirkt und 
somit die Spieleigenschaften ver-
schlechtert.

Bedauerlicherweise übernimmt 
der Hersteller keine Gewährleis-
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